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Protokoll des Sektionsrats | PV du Conseil des Sections 

 

Einladung zum Sektionsrat | Invitation au Conseil des Sections   

Zuhanden Sektionen, Assoziierte, Kommissionsleitungen, AG, GPK | À l'attention des sections, des 
membres associés, des commissions, des GT, de la CdC  

  

Mittwoch, 26 März 2025 um 18:45 im Büro des VSS oder virtuell gemäss Art. 30a des 
Geschäftsreglements | Mercredi 26 mars 2025 à 18h45 au bureau de l’UNES ou virtuellement au 
sens de l’art. 30a du Règlement général  

 

Die Zeitangaben sind Richtzeiten. - Les durées sont données à titre indicatif.  

A) Formalitäten und Mitteilungen | Formalités et communications  

Zeit | 
Durée  

Nr.  1. Formalitäten  1. Formalités  Dokumente | Documents | 
Documenti  

5’  1.0  Sektionenzeit  Moment pour les 
sections  

  

10’ 1.1  Wahl Protokollführer*in  Élection rédacteur·trice 
du PV  

  

1.2  Bestimmung des Quorums  Décompte du quorum    

1.3  Abnahme der 
Traktandenliste  

Adoption de l’OdJ  1.3_OdJ_SRat-CdS 

1.4  Abnahme des Protokolls 
vom 26.02.2025   

Adoption du procès-
verbal du 26.02.2025 

1.4_df_2025-02-
27_PV_Sektionsrat  

  

Zeit | 
Durée  

Nr.  2. Mitteilungen  2. Communications  Dokumente | Documents  

30’ 2.1  Vorstand  Comité exécutif  2.1_df_2025-03-26_SRat-
CdS_Mitteilungen 

2.2  Sektionen  Sections    

2.3  Kommissionen  Commissions    

2.4  Arbeitsgruppen  Groupes de travail    

2.5  Weitere  Autres    

 

 

B) Infopunkte | Points d’information  
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Zeit | 
Durée  

Nr.  3. Infopunkte  3. Points d‘information  Dokumente | 
Documents | 
Documenti  

Wer | 
Qui   

5’  3.1  Politische Arbeit  Travail politique  3.1_df_2025-03-
25_Politische-Arbeit  

JuB & 
GuS 

10’  3.2  Update TaskForce 
Sparhammer 

Update Taskforce 
mesures d’économie 

 
GuS 

15’  3.4  Vernehmlassung : Rapport 
Gaillard  

Consultation rapport 
Gaillard 

  

 

  

C) Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions   

Zeit | 
Durée  

Nr.  4. Diskussion und 
Beschlusstraktanden  

Discussions 
et 
décisions  

Dokumente | Documents  Wer | 
Qui  

10’  4.1  Vernehmlassungsraster 
– Entlastungspaket 27  

 
4.1_d_2025-03-
18_VernehmlassungsrasterVSS 
4.1_f_2025-03-18_GrilledeconsultationVSS 
4.1_df_2025-03-25_ _Dokumentations 
_Vernehmlassungsantwort 
 
  

 

10’  4.2  Wahl: 
Vorstandsmitglied 

Élection : 
membre du 
comité 

4.2_d_2025-03-
18_VSS_Ausschreibung_Vorstand_Ressort 
Nachhaltigkeit 
4.2_f_2025-03-
18_VSS_appel_comité_ressort durabilité 

 

10’  4.3  Wahl: 
Sektionsratspräsidium 

Élection : 
présidence 
du Conseil 
de sections 

4.3_d_2025-03-
18_Ausschreibung_SRat_präsidium 
4.3_f_2025-03-18_Annonce_Présidence_SR 
4.3_d_2025-03-18_Bewerbung_Sektionsrat 
Co-Präsidium_Shathu_Vasa 
4.3_d_2025-03-18_Bewerbung_Sektionsrat 
Co-Präsidium_Kasimir_Stadie 

CoP 

10’  4.4  Wahlen: 
Kommissionspräsidien 
(SOLIC & CodEg) 

Élections : 
présidences 
des 
commissions 
(SOLIC & 
CodEg) 

4.4_d_2025-03-
18_Ausschreibung_CoP_SOLIC 
4.4_f_2025-03-18_Annonce_CoP_SOLIC 
2025-01-22 4.4_f_2025-03-
18_UNES_Annonce_Présidence_CodEg 
4.4_d_2025-03-
18_VSS_Ausschreibung_Praesidium_CodEg  

CoP 

 

  

D) Varia | Divers  
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Zeit | 
Durée  

Nr.  5. Varia  5. Divers  Dokumente | 
Documents  

Wer | 
Qui  

5’  

  

5.1          

 

 

Anwesend | présent·e·s:  

• Vorstand | Comité exécutif : Julia Bogdan (JUB), Sophie Wang (WAS), Federico Di Napoli 
(FDN), Samira Guyot (GUS), Emile Blant (EB), Vincent Menne (VEM) 

• Bureau : Orlane Brechbühl, Nadège Widmer 

• Sektionen | Sections : Ivan Ballerini (students.fhnw), Nuria Regensburger (students.fhnw), 
Jaasintha Uthman (VSPHS), Sandro Arnet (SUB), Michael Lin (VSBFH), Emma Hilgenstock 
(VSETH), Remo Hugentobler (oneHSLU), Manuel Amstad (OneHSLU), Elena Genceviciute 
(skuba), Serra Ilke (SOL), Valentin Rey (FAE HES-SO), Louis Renfer (FEN) 

• Assoziierte | Membres associés : Sandro (Swimsa) 

• GPK | CdC : Ruben Garbade 

• Kandidierende | Candidat∙e∙s: Shathu Vasa, Kasimir Stadie, Elie Richard, Ivan Ballerini 

• Gäste | Invité·e·s :  - 

 

Entschuldigt | Excusé·e·s : 

• Sektionen | Sections : - 

 

A) Formalitäten | Formalités  

1 Formalitäten | Formalités 

WAS : Est-ce que vous souhaitez que le comité se retire pendant 5 minutes pour parler entre sections 
? 

Nuria: Ja. 

Le comité et les personnes externes se retire. 

Nuria: An der letzten students.fhnw DV konnte ich nicht dabei sein, aber unsere Delegation war nicht 
zufrieden mit der Vernehmlassungsantwort vom VSS. Ich möchte fragen, wie es bei den anderen 
Sektionen aussieht. 

Emma: Einfach um klarzustellen: du meinst die Vernehmlassungsantwort zum Entlastungspaket? 

Nuria: Das Problem ist, dass sie angefangen haben, die ganze Arbeit des VSS zu hinterfragen. 

Emma: Ich glaube, dass es zwei verschiedene Sachen sind. Mit der Vernehmlassungsantwort konnte 
man gut Feedback geben. 
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Nuria: Das Problem ist das es nicht perfekt war. 

Emma: Ich glaube es ist ein Prozess und es ist gut, dass wir schon eine Vorlage haben. 

Michael: In Bern machen wir es zusammen mit den drei Sektionen und passen es an den Kontext 
unseres Kantons an. 

Nuria: Update über die Sektionen die nicht mit dem Mitglied des Vorstandes zufrieden sind? 

Jaasintha: Es hat sich beruhigt, aber sonst gibt es kein anderes Update. 

Emma: Ein Punkt, dass du auch zurückgeben konntest, ist, dass der VSS eine Plattform bietet, um das 
alles zusammen zu besprechen. 

Nuria: Sie sehen eher ein Problem mit dem Geld, das wir für den VSS zahlen und den Outcome. 

 

1.1 Wahl Protokollführerin | Élection rédacteur/rédactrice de PV 

Nadège Widmer und Orlane Brechbühl werden ohne Opposition als Protokollantinnen gewählt. 
| Nadège Widmer et Orlane Brechbühl sont élues sans opposition comme rédactrices du PV.  

1.2 Bestimmung des Quorums | Décompte du quorum  

Das Quorum (für Beschlüsse und für Wahlen) ist mit 11 anwesenden Sektionen und 2 
Sprachregionen erreicht. | Le quorum (pour les décisions et les élections) est atteint avec 11 
sections présentes et 2 régions linguistiques représentées. 

1.3 Abnahme der Traktandenliste | Adoption de l'OdJ  

JuB: Stellt einen Änderungsantrag bei den Infopunkten. 

Die geänderte Traktandenliste wurde ohne Opposition genehmigt. | L’ordre du jour modifié est 
adopté sans opposition. 

1.4 Abnahme des Protokolls vom 26.02.2025. | Adoption du PV du 26.02.2025. 

Das Protokoll vom 26.02.2025 wurde ohne Opposition angenommen. | Le PV du 26.02.2025 est 
adopté sans opposition.   

2 Mitteilungen | Communications 

2.1  Vorstand | Comité exécutif 

- 

 

2.2 Sektionen | Sections 

Nuria: Wir hatten die DV am Freitag vor 2 Wochen. Das Budget wurde provisorisch angenommen. Wir 
werden gezwungenermassen einen Antrag auf Stundungen an der nächsten DV des VSS stellen. Sie 
sind an der DV-Planung dran, und ich bitte alle Sektionen, sich noch heute Abend anzumelden. Eine 
neue Geschäftsstelle wurde gewählt. Ivan wird bei mir für die VSS-Arbeit unterstützen. 
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Ivan: Ich möchte mich mehr für die Hochschulpolitik engagieren. Ich arbeite beim Bund und studiere 
Recht. 

Elena: Wir hatten einen Info-Abend zum Rapport Gaillard und haben beschlossen, voraussichtlich im 
September eine Podiumsdiskussion zu organisieren. 

Sandro: - 

Serra: - 

Valentin: - 

Emma: Die Kampagne gegen Studiengebühren wurde bei uns durchgeführt. Der Bericht zum Wellbeing 
ist fertig und wird nächsten Montag veröffentlicht. 

Sandro: Die SUB wird am 8. April 100 Jahre alt. Ihr seid alle eingeladen! Bei uns laufen momentan die 
Studierendenratswahlen. 

Jaasintha: - 

Michael: - 

OneHSLU: - 

 

2.3 Kommissionen | Commissions 

CodEg: François wird nicht wiederkandidieren an der DV.  

Michael: Ich werde mich für das CoPräsidium der CodEg heute kandidieren und das Amt von François 
dann übernehmen. 

SOLIC: - 

CoSo: - 

HoPoKo: Wir arbeiten an ein How-To Kommission und überlegen uns auch, was wir noch bei den 
Kommissionen optimieren können. 

GPK: - 

 

2.4   Arbeitsgruppen | Groupes de travail 

- 

 

2.5  Weitere | Autres 

Julia: Nur noch zur Info, weil wir über den Antrag der Studenten gesprochen haben. Die 
Mitgliederbeiträge können nur über den Sozialfonds kompensiert werden, und der Sozialfonds ist falls 
lehr. Ursprünglich war die Idee, dass die Sektionen, die überschüssiges Geld haben, den Sozialfonds 
beantragen können, um weniger Sektionen ausgleichen zu müssen. Wir können uns noch überlegen, 
wie wir den Sozialfonds füllen können. Es wäre wichtig, dass ihr euch überlegt, was ihr gerne machen 
würdet. Ihr könnt auch einen Antrag auf Budgetänderung für die DV stellen. 

Nuria: Es wäre dann gut, dass wir das innerhalb der CoFi besprechen.  
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Julia: Ah, eigentlich wäre das noch eine andere Mitteilung. Die CoFi hat sich schon getroffen, es gab 
aber nur 3 Sektionen anwesend: VSETH, SUB, FEN. Bitte schickt ihr eure Finanzverantwortlichen, es 
ist eine wichtige Sitzung. 

 

B) Infopunkte | Points d’informations 

3.0 Update VSUZH  

WAS : Avec le VSUZH, ça fait quelques temps que certains problèmes de positionnement et personnels 
ont fait qu’ils ont voulu se retirer de l’UNES, mais c’était après la deadline. Actuellement ils ne se 
considèrent donc plus comme membres, mais d'un point de vue statutaire et légal, il n'est pas possible 
de les faire sortir. Plusieurs médiations ont eu lieu. Soit on repousse leurs frais à plus tard, soit on les 
force à payer. Mais ils ont menacé de nous attaquer en justice pour contester le paiement de ces frais 
annuels. Ils demandent que les frais soient enlevés, mais ce n’est pas possible légalement. Nous 
voulions sonder le conseil des sections pour savoir si vous pensiez que c’était plus sage de repousser 
ce paiement ou d’aller jusqu’au tribunal. 

• Antrag des VSS-Vorstands zur Stundung der Mitgliedsbeiträge des VSUZH: Dies würde eine 
Verschiebung der Mitgliederbeiträge und des Zahlungstermins auf die nächste DV bedeuten 

• Nichts machen: In diesem Fall sind wir gezwungen, weiterhin das Geld zu verlangen, was zu 
einer Betreibung führen könnte und letztlich zu einem Streit.  

Der erste Vorschlag birgt das Risiko, einen Präzedenzfall zu schaffen, und verschiebt das Problem nur 
nach hinten. Es ist aber klar, dass sich in den nächsten Monaten noch viel ändern kann. 

Remo: Was wären unser JuB: Ich stelle auch klar, dass wir, der Vorstand, seit dem Anfang keine 
Entscheidungen getroffen haben. Wir haben nur unsere Reglemente gefolgt und waren konstant im 
Austausch mit unserer Anwältin. Es gibt zwei Möglichkeiten, wie wir jetzt vorgehen können:  

e Chancen, wenn es zu einer Betreibung kommt? 

Julia: Unsere Anwältin hat uns gesagt, dass wir im Recht sind. Das Austrittsdatum stimmt nicht. 

Elena: Wie begründen sie ihre Nicht-Mitgliedschaft? 

Julia: Sie sagen, dass die Mitgliedschaft unzumutbar sei und ein Austritt möglich wäre. 

Elena: Ich verstehe nicht ganz, wie sie dazu kommen. 

Julia: Sie sagen, dass ihre Leute im VSS nicht gut gehandelt wurden. 

Elena: Ich sehe ihren Punkt für den Austritt. Aber dieser sollte keinen Einfluss auf die Mitgliedschaft 
haben. 

Emma: Wer übernimmt die Kosten? 

Ruben: Eine Betreibung per se kostet 80CHF.  

JuB: Ich glaube, dass es auf jeden Fall Kosten geben wird, die der VSS übernehmen muss. 

Emma: Persönlich bin ich dafür, die Stundung zu gewähren. Es gibt die Möglichkeit, dass neue 
Personen kommen und eine andere Perspektive einbringen können. 

Sandro: Es ist schwierig, eine Entscheidung zu treffen. Die Stundung würde auch für den VSS eine 
Koste haben. Ich finde, wenn es Vorgaben und Reglemente gibt, sollten wir diesen folgen. 
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Valentin : Par rapport aux deux propositions, s'il y a un règlement qui existe, il doit être respecté. 
Maintenant, prendre dans le fonds social n’est pas la solution, car le fonds social est là pour aider les 
associations qui rencontrent des difficultés financières, ce qui n’est pas leur cas. Mon avis serait de 
prendre contact avec Zürich et trouver une solution basée sur un échelonnement du paiement, en leur 
demandant de payer un petit montant chaque mois jusqu’à ce que la cotisation soit payée. 

JuB: Ich glaube, Ratenzahlungen werden nicht helfen. Sie bestehen darauf, dass sie keine Beiträge 
zahlen müssen. 

Michael: Wie viel Mehraufwand würde das für den Vorstand bedeuten? 

JuB: Generell ja, es kostet schon jetzt sehr viel Energie und Zeit. Wir wollen, dass ihr mit uns diese 
Entscheidung trefft. 

Michael: Wurde eine Stundung Aufwandmässig helfen? 

JuB: Bis Oktober 2025 sind wir mit dem Entlastungspaket mehr als ausgelastet. Aber wir wissen auch 
nicht, was nachher kommt. Die einzige Hoffnung wäre, dass wir nicht bis eine Betreibung kommen. Aber 
ich finde, wir können es uns nicht leisten, einen Präzedenzfall zu setzen. 

Jaasintha: Ich finde, was du gerade gesagt hast, sehr wichtig. Ich glaube, dass wir mit beiden Optionen 
Probleme für die Zukunft haben. Ich sehe keine von beiden als besser an als die andere. Ich habe das 
Gefühl, dass der rechtliche Weg emotional weniger belastend sein könnte. 

Emma: Wie viel kostet es den Vorstand objektiv? Die emotionale Belastung ist eine Sache, aber was 
bedeutet es in finanzieller und materieller Hinsicht? 

JuB: Was schwierig ist, ist, was danach kommt. Wie lange ein Prozess dauern könnte, etc. Wir haben 
aber mit dem VSUZH gesprochen, wie wir weiterhin zusammenarbeiten können, dazu haben wir eine 
Erklärung für die Zusammenarbeit unterschrieben. Es wird sicherlich mehr emotionale Arbeit auf uns 
zukommen, wenn wir stunden, weil wir die Diskussion in einem halben Jahr wieder haben werden. 

Emma: Die Frage ist dann endlich, ob wir strikt nach Reglement vorgehen oder ob wir einen 
menschlicheren Weg finden. Ich denke, wir können nicht einfach einen vollständigen Streit mit dem 
VSUZH führen. 

Ivan: Ich bin hier eher als Gast, aber als Buchhalter kann ich sagen, dass es langwierig ist. Bei grossen 
Beträgen macht das Sinn.  

JuB: Es sind ca. 50’00 CHF, die der VSUZH bezahlen muss. 

Ivan: Wir müssen uns auch überlegen, da die Anwaltskosten sehr hoch sind. 

JuB: Es gab sehr viele Diskussionen vor, während und nach ihrem Austritt. Wir haben bereits 
verschiedene Reglemente geändert. Sie haben Beschwerde bei der GPK eingereicht, und die GPK hat 
sie nicht Recht gegeben. Der VSS war auch bei zwei sechsstündigen Ratssitzungen dabei. Es gab 
bereits sehr viel Dialog. Ich glaube nicht, dass es viele andere Optionen für Dialog gibt.  

Sandro: Ich habe mich gefragt, ob einen Stundungsantrag von jemanden anders als einer Sektion 
gestellt werden kann? Zweitens, bezüglich der Vereinbarung mit dem VSUZH, wie kam es dazu? 

JuB: Das ist in der Vergangenheit schon vorgekommen, aber ich würde die erste Frage an die GPK 
weiterleiten. 

GPK: Hat keine genaue Antwort, müsste mit der gesamten GPK besprochen werden. 

JuB: In diesem Gespräch hatte eine Juristin die Moderation übernommen. Wir haben vorsorglich 
festgehalten, dass von unserer Seite eine Juristin die Angelegenheit überprüfen kann.  
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Nuria: Wie ist die aktuelle Situation und Zusammensetzung des VSUZH? Besteht die Möglichkeit, dass 
es eine neue Zusammensetzung gibt, die einen positiven Einfluss haben könnte? 

JuB: Die Ratswahlen finden im April 2025 beim VSUZH statt. Ich kann es aber schwer einschätzen. 

Nuria: Wäre es möglich, vor der DV noch eine CoFi Sitzung zu machen? 

JuB: Wenn wir noch eine CoFi Sitzung organisieren, wären wir sehr froh, wenn die meisten Sektionen 
daran teilnehmen. 

Nuria: Könntet ihr vielleicht die Einladung im SR-Verteiler verschicken? 

Shathu : Für mich kommt eine Stundung eher in Frage. Ich glaube, dass noch nicht alle Optionen 
besprochen wurden. Denkt "out of the box". 

Nuria: Antrag auf Schluss dieses Punktes. 

WAS: Je propose de prendre encore ce point, puis nous passons au prochain. 

Michael: Wann wollen wir/sollten wir einen Beschluss fassen? 

JuB: Was ich von euch höre, ist, dass beide Optionen schlecht sind, aber dass ihr mit irgendeinem 
Entscheid des Vorstandes einverstanden seid. 

 

3.1 Politische Arbeit | Travail politique 
3.2 Update TaskForce Sparhammer | Update Taskforce mesures d’économie 
3.3 Vernehmlassung: Rapport Gaillard | Consultation rapport Gaillard 

JuB: Wir haben herausgefunden, dass das Gaillard Geschäft erst in der Winter-Session besprochen 
wird. Das beeinflusst unsere Strategie ein wenig. Wir haben den 1. Oktober 2025 in Bern als Datum für 
den Aktionstag festgelegt. Wenn ihr mitentscheiden möchtet, wie dieser ablaufen soll, entsendet bitte 
jemanden in die Taskforce. 

GUS: Bitte schickt Ideen für Sticker oder Memes. Ihr könnt jetzt schon Sticker bestellen. Ihr werdet 
Zugang zu einem Ordner erhalten, in dem ihr alle relevanten Dokumente (Templates, Vorlagen) finden 
werden. Falls ihr Unterstützung braucht bei der Durchführung von Infoanlässe, stehen wir euch gerne 
zur Verfügung. Vor dem 1. Oktober wird es eine zweite Plakat-Aktion geben. Wir arbeiten noch an 
einem Positionspapier: den ersten Draft wird diese Woche geendet. Bitte nehmt Kontak mit der 
Hochschulleitung und der Bildungsdirektion der Kantone auf. 

 

Pause : 20h08-20h20 

 

C) Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions  

4.1 Vernehmlassungsraster – Entlastungspaket 27    

GUS: Die Vernehmlassung ist seit Januar geöffnet, und wir haben euch eine 
Vernehmlassungsantwort vorgelegt. Wir haben wichtige und konstruktive Rückmeldungen erhalten, 
vielen Dank für eure Beteiligung. 

GUS: präsentiert die neue Version der Antwort und geht speziell auf die vorgenommenen Änderungen 
ein. 
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Die Diskussion und Fragerunde ist eröffnet. 

Sandro: Ist das die definitive Formatierung? 

GUS: Wir werden das noch anpassen. 

Jaasintha: Was war die Entscheidung hinter der Nutzung des Begriffs Chancengleichheit? Warum 
nicht Chancengerechtigkeit oder Bildungsgerechtigkeit? 

GUS: Ich glaube, dass wir den Begriff immer so verwenden. 

Jaasintha: Aber die beiden Begriffe bedeuten nicht dasselbe. 

GUS : Bildungsgerechtigkeit nutzen wir nicht, aber die Frage stellt sich zwischen 
Chancengerechtigkeit und Chancengleichheit. 

Emma: Ich würde vorschlagen, dass wir überall Chancengleichheit nutzen, da es für alle am klarsten 
ist. 

JuB: Wir werden darüber abstimmen und es dann anpassen. 

Sandro: Ich habe noch eine Frage zum Ablauf: Kann die Vernehmlassungsantwort an unsere eigene 
Situation angepasst werden? 

GUS : Unsere Vernehmlassungsanwort gilt als Vorlage. Sie kann an euren Kanton und spezifische 
Situation angepasst werden. Noch zum Begriff Chancengerechtigkeit: er kommt nur einmal vor. 

Nuria: Sollen wir das Dokument bei uns übernehmen? Das letzte Dokument war länger. Sollen wir es 
einfach in unser Layout integrieren? 

JuB: Es gibt verschiedene Möglichkeiten. Die Abgabe ist erst am 5. Mai 2025, und wir werden das 
Dokument zunächst mit anderen Akteur*innen diskutieren, um sicherzustellen, dass wir nichts 
vergessen haben. Ihr könnt entweder nur schreiben, dass ihr die VSS-Position unterstützt, das 
Dokument in euren eigene Layout übernehmen oder noch etwas anderes machen. Es geht um, dass 
die gleichen Argumente von vielen Seiten immer wieder kommen. Dann ist es schwer, sie zu 
ignorieren. Aber ihr müsst es selbst einreichen! 

GUS: Ich werde eine Anleitung dazu erstellen. 

JuB: Falls ihr Unterstützung braucht, sind wir für euch da. 

FDN : Même s'il n’y a pas beaucoup de sections romandes ici, faites-le aussi. 

GUS : Wir können zur Abstimmung übergehen. Akzeptiert ihr die besprochenen Änderungen an der 
Vernehmlassungsantwort, also den Ersatz des Wortes Chancengerechtigkeit auf Seite 1 durch 
Chancengleichheit? 

JuB : Und wir werden sicherstellen, dass das Wort auf Französisch entsprechend angepasst wird.    

Beschluss: Keine aktive Opposition gegen die Annahme der Änderungen an der 
Vernehmlassungsantwort. | Décision : Aucune opposition active à l’adoption des modifications 
apportées à la réponse à la consultation. 

Beschluss: Die Vernehmlassungsantwort wird einstimmig angenommen. | Décision : La 
réponse à la consultation est acceptée à l’unanimité. 
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4.3 Wahl: Sektionsratspräsidium | Élection : présidence du Conseil des Sections 

WAS : Nous avons reçu 2 candidatures pour ce poste. 

JuB: Die Kandidierende werden sich zuerst vorstellen, dann gibt es Möglichkeit für Fragen und 
Diskussion innerhalb des SR. 

Kasimir stellt sich vor. 

Remo: Du hast gesagt, dass du viele Ideen hast. Welche davon ist die beste? 

Kasimir: Zum Beispiel, dass man sich besser kennenlernt und die Zusammenarbeit stärkt.  

Sandro: Per Reglement muss das Co-Präsidium zwei Landessprachen beherrschen. Kannst du dir 
vorstellen, die Leitung auch auf Französisch zu übernehmen? 

Jaasintha: Gibt es in der heutigen Sitzung, an der du teilnimmst, bestimmte Punkte, die du als weniger 
effizient empfindest und die du verbessern könntest? 

Kasimir: Zum Beispiel habt ihr sehr lange über einen Infopunkt diskutiert. Ich glaube, in solchen Fällen 
könnte ich die Effizienz steigern. 

Kasimir sort. Shathu entre. 

Shathu stellt sich vor. 

Remo: Wie lang würdest du dabei sein? 

Shathu: Sicher ein jahr. 

Sandro: Traust du dir zu, die Sitzungsleitung auch auf Französisch zu übernehmen? 

Shathu: Wenn man davon ausgeht, dass mein Französisch nicht perfekt ist, ja. 

Jaasintha: Gibt es in der heutigen Sitzung, an der du teilnimmst, bestimmte Punkte, die du als weniger 
effizient empfindest und die du verbessern könntest? 

Shathu: Ich habe bemerkt, dass mehrere Personen nicht teilnehmen. Vielleicht könnte man in 
kleineren Gruppen zuerst diskutieren. Eine Fragenrunde und dann einzeln antworten wäre auch eine 
Möglichkeit. 

Shatu sort. 

Nuria: Können wir beide wählen? 

GPK: Nach den Reglementen sollten sie mindestens zwei Landessprachen beherrschen. Der 
Sektionsrat muss selbst entscheiden, was die Beherrschung einer Sprache bedeutet. 

Jaasintha: Est-ce que c’est possible pour les romands de poser une question à chacun pour voir s’ils 
savent répondre ? 

Louis : Je peux poser une question. 

Kasimir entre. 

Louis : Est-ce que tu as déjà des bons contacts avec les sections romandes, et est-ce que tu as la 
volonté d’améliorer tes contacts avec ? 

Kasimir : Je n’ai pas beaucoup de contact avec les sections romandes, mais je suis très motivé et 
c’est l’une de mes motivations pour améliore mon français. 
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Kasimir sort. Shathu entre. 

Louis : Est-ce que tu as déjà des bons contacts avec les sections romandes, et qu’est-ce que tu 
mettrais en place pour mieux les intégrer ? 

Shathu : C’est difficile à répondre. La première chose à faire serait d’organiser une réunion pour 
discuter avec les sections et leur demander pourquoi elles ne participent pas. Je pense que le grand 
problème c’est le temps, donc on pourrait organiser une réunion plus courte pour les romands. 

FDN : Par curiosité, tu parles français et allemand, mais qu’en est-il des sections italophones ? 

Shathu : No parlo italiano. Aber es gibt auch Möglichkeiten wie Deepl. J’ai aussi rencontré beaucoup 
de gens de la SUPSI, et dans mon expérience, beaucoup d’étudiants parlent allemand ou anglais. 

Jaasintha: Est-ce que tu penses que tu as les capacités de mener une réunion d’une heure avec une 
section romande ? 

Shathu : Je comprends le 80%, mais je pense que ce serait bien que je sois accompagné d’un 
membre du comité, et que je serve de médiation. 

Shatu sort. 

Nuria: Wären die Romands komplett dagegen, dass die beide gewählt werden? 

JuB: Nur zur Klarstellung, wir sind immer noch hier und helfen. Wir haben einfach die Sitzungsleitung 
nicht mehr. 

Louis : Selon moi, même s'ils ne sont pas de parfaits bilingues, ils arrivent à se débrouiller en français 
et ils ont montré une volonté de collaborer avec les sections romandes donc ça ne me dérange pas. 

Beschluss: Kasimir und Shathu sind einstimmig gewählt. | Décision : Kasimir et Shathu ont été 
élus à l’unanimité. 

 

4.2 Wahl: Vorstandsmitglied | Élection : membre du comité 

WAS : Il y a deux candidatures : Eli, présent ici, et une candidature spontanée d’Yvan qui est en ligne. 

Yvan sort. Elie se présente. 

Jaasintha: Du hast geschrieben, dass du eine hohe Stressresistenz hast. Was sind die Indikatoren, 
die du bemerkt hast? Was ist eine hohe Stressbelastung für dich? 

Elie : À travers mes expériences professionnelles, notamment en travaillant avec des personnes en 
situation de handicap, j’ai dû prendre beaucoup de décisions rapidement. 

Sandro: Welche politischen Schwerpunkte interessieren dich im Ressort Nachhaltigkeit? Welche 
Ideen hast du zu diesem Thema? 

Elie : C'est une question que je ne me suis pas encore posée, car je ne sais pas exactement quelle 
est la marge de manœuvre de l’UNES en matière de durabilité. Je pense qu’il serait intéressant de 
sensibiliser les étudiant-e-s et la communauté universitaire à l’impact du stockage de nos données, 
notamment avec ChatGPT. 

Kasimir : Du hast dich für den Vorstand und nicht für ein Ressort beworben? 

Elie: Ja. 
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WAS: Statutairement, les candidatures ne postulent pas pour un ressort précis, mais pour une place 
au sein du comité. Mais pour information, Vincent a annoncé qu'il ne se représenterait pas au sein du 
comité, donc une place sera libre à partir du mois d’août. 

Emma: Bewirbst du dich jetzt, also würdest du direkt anfangen? 

Elie: Ja, genau. 

Nuria: Wärst du offen, dich noch einmal an der DV zu kandidieren? 

Elie : Oui.  

Sandro: Wo siehst du die politischen Schwerpunkte in der Hochschulpolitik generell? 

Elie : Je pense que le plus important actuellement, c’est d’agir par rapport à la hausse des taxes. 
C’est une situation qui s’applique à toutes et tous, ce qui me parle le plus c’est de garantir l’égalité des 
chances. 

Michael: Tu as écrit que tu fais de la musique, que tu joues du piano et du violon. Quel type de 
musique tu joues ? 

Elie : Ça fait 8 ans que je n’ai plus fait du violon, et j’ai appris tout seul le piano, donc je joue les 
morceaux qui me plaisent. 

Elie sort. Yvan entre. 

Yvan stellt sich vor. 

Sandro: Wo siehst du die politischen Schwerpunkte, die du in den VSS einbringen möchtest? 

Yvan: Ein Hauptthema sind sicher die Studiengebühren, aber ich muss mich noch einlesen. Sonst 
sollten auch Lösungen für die Mitgliedsbeiträge gefunden werden, nicht nur im VSS, sondern auch in 
Zusammenarbeit mit anderen Hochschulen. 

Emma: Du arbeitest beim Bund und studierst nebenbei? Wie viel Prozent arbeitest du und was sind 
deine Kapazitäten? 

Ivan: Ich arbeite 20% und studiere, aber bin sicher, dass ich das schaffen kann. 

Michael: Was spielst du an der Gitarre? 

Ivan: Pop und alles. 

Nuria: Du hast dich bei uns für die Geschäftsstelle beworben. Wie lange würdest du dich da 
engagieren? 

Ivan: Ich bin sehr offen und würde mich sicher langfristig engagieren. 

Emma: Könntest du dir auch vorstellen, das Ressort Nachhaltigkeit zu übernehmen und hast du 
Ideen? 

Ivan: Ich habe gehört, dass FoSu ein Thema war, aber leider nicht mehr. Ich bin offen und wenn ich 
ein Thema sehe, auf das ich mich einlassen kann, werde ich das tun. 

Jaasintha: Siehst du Bereiche in der studentischen Bewegung, in denen sich der VSS besser 
positionieren könnte? 

Ivan: Ich kannte den VSS nicht, als ich angefangen habe. Es wäre gut, mehr Inputs von Studierenden 
zu sammeln. 



 

13 

Jaasintha: Wie stellst du dir die Bildung in der Schweiz in 10 Jahren vor? 

Ivan: Spannende Frage. Es wird Veränderungen geben, zum Beispiel in der Art, wie Lehrer*innen 
unterrichten. Es könnte sein, dass Lehrpersonen mehr in einem offenen Raum arbeiten und die 
Schulen selbstständig lernen. Das hat auch Auswirkungen auf die Hochschulen. Die Entscheidungen, 
die wir heute treffen, werden beeinflussen, was in der Zukunft passiert. 

JuB : Brauchst du noch Infos von unserer Seite? 

Ivan: Falls ich noch weitere Informationen benötige, komme ich auf euch zu. 

Michael: Wie gut ist dein Französisch? Kannst du dich vorstellen, direkt mit den Romand-Sektionen zu 
kommunizieren und zu diskutieren? 

Ivan: Mein Französisch ist auf Schulniveau, aber ich habe meinen Militärdienst in der Romandie 
gemacht und bin zweisprachig aufgewachsen. 

GUS: Bist du einer politischen Partei angeschlossen? 

Ivan: Nein. 

Ivan sort. 

Nuria: Ich möchte klarstellen, warum ich Ivan ermutigt habe, sich zu kandidieren. Bei uns gibt es viel 
Kritik am VSS, und ich habe derzeit etwas Angst, weil ich den VSS immer in allen Richtungen 
rechtfertigen muss. Ich sage nicht, dass er jetzt gewählt werden muss. Ich weiss, dass dies auch noch 
in der DV möglich ist, aber ich finde, dass er ein sehr guter Kandidat ist und in der jetzigen Situation 
wäre es sinnvoll, ihn jetzt zu wählen. 

Sandro: Ich bin nicht sehr überzeugt von beiden Kandidaturen. Beide Vorstellungen wirken politisch 
sehr farblos, und ich denke nicht, dass wir jemanden wählen müssen, nur weil eine Sektion interne 
Probleme hat. 

Nuria: Ich finde, wir haben viele interne Probleme und zu wenig politische Initiativen, auch bei den 
DVs. Ich glaube, Ivan könnte helfen, Lösungen zu finden, und wir können seine Expertise in vielen 
Themenbereichen gut gebrauchen. Wie viel Prozent eurer Arbeit ist politisch und wie viel intern? 

JuB: Ich würde sagen, etwa 40% meiner Arbeit ist politisch, der Rest entfällt auf interne Aufgaben. 

WAS : Tout notre travail politique vous est résumé en deux lignes, mais derrière il y a bien plus et on 
reste à disposition si vous avez des questions. Mais pour ce qui est du travail interne, je n’ai pas 
l’impression que ça prenne beaucoup de mon temps. 

Sandro: Soweit ich deine Argumentation verstanden habe, sollten wir Ivan wählen, weil er in der Lage 
ist, unsere Probleme effektiv zu lösen. Die Struktur des VSS sieht vor, dass im Co-Präsidium keine 
Verwaltungsaufgaben übernommen werden, vielmehr stehen die tatsächlichen politischen Aufgaben 
im Vordergrund. Genau diese Ausrichtung hat mich an Ivan überzeugt. Ich wäre zwar überzeugt, wenn 
der Vorstand auch ein Verwaltungsressort hätte, aber beim VSS ist das nicht der Fall. 

Emma: Ich stimme Sandro zu. Ich finde es sinnvoll, wenn wir Kandidaturen aus kritischen Sektionen 
wählen, würde jedoch bevorzugen, diese Entscheidung auf die nächste DV zu verschieben. 

Nuria: Ich verstehe eure Punkte gut. Meine Frage an den Vorstand: Wer kandidiert denn noch bei der 
DV? 

JuB: Das haben wir in der VS-Sitzung besprochen. Vincent wird sich nicht bewerben, Samira ist noch 
unsicher, und die anderen Vorstandsmitglieder möchten wieder kandidieren. 
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Nuria: Ich weiss es ist komisch, aber die Situation bei uns ist sehr kritisch. Es würde sehr helfen, wenn 
noch jemand von unserer Seite mich dabei unterstützt, die Arbeit des VSS zu rechtfertigen.  

JuB : Wenn ihr jetzt jemanden wählen würdet, gäbe es in einem Ressort nicht besonders viel Arbeit, 
da der Grossteil der Arbeit momentan in der Vorbereitung der DV liegt. 

Kasimir: Nur reglementarisch zur Information: Wir brauchen mindestens die Hälfte der Sektionen, es 
wird langsam knapp. 

Emma: Ich finde, der Vorstand ist nicht das richtige Gremium, um einen Austritt einer Sektion zu 
verhindern. Es gibt andere Möglichkeiten. 

Jaasintha: Ich verstehe dein Anliegen, Nuria, aber es macht keinen Sinn, eine Person allein aufgrund 
ihrer Zugehörigkeit zu einer bestimmten Sektion zu wählen. 

Ordnungsantrag: Die Diskussion wird abgebrochen und es wird direkt zur Wahl übergegangen. 

Keine aktive Opposition. 

Beschluss: Es sind 9 Stimmen eingegangen, 2 für Elie, 2 für Ivan, 5 leer damit ist das absolute 
Mehr nicht erreicht. | Décision : 9 vois ont été émises, dont 2 pour Elie, 2 pour Yvan et 5 
abstentions. La majorité absolue n’a donc pas été atteinte. 

 

4.4 Wahlen: Kommissionspräsidien (SOLIC & CodEg)  | Élections : présidences des 
commissions (SOLIC & CodEg)  

WAS : Michael a proposé sa candidature pour la présidence de la CodEg. Il a déjà échangé avec 
François et aimerait déjà collaborer avec lui. 

Michael sort. 

Jaasintha: Ich finde es gut, dass bei der Wahl der zweiten Hälfte des Co-Präsidiums an der DV die 
Fragen des Geschlechts und der sprachlichen Repräsentation für die Zukunft berücksichtigt werden. 

Beschluss: Michael wurde mit einer Enthaltung gewählt. | Décision : Michael a été élu avec une 
abstention. 

 

D) Varia | Divers 

Nuria: Bitte meldet euch noch heute Abend zur DV an oder schickt eine E-Mail, falls es bis heute Abend 
nicht passt. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 22:15 Uhr | Fin de la réunion : 22h15 

 


